
Bezugspreis
ktür Halle vierteljährlich 2,560 be
zweinaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einuonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verp

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Panlus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berl Lelpzig Magdeburg c

mann

Abend Ausgabe

Nennundzwanzigſter Jahrgang

Saale Zeilung
Auſanuß Nr 176

Nr 462 Halle a d Saale Mittwoch den 2 Oktober

Anzeigen
Terden die Spaltzeile oder deren Raum
nrit 20 Pfg ſolche aus Halle m
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expedilionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer OrlkginalArtlkel
iſt nicht geſtattet

a 1995

Deutſchlands oſtaſiatiſche Politik
Die Erfahrung die Deutſchland bei der Jntervention

im japaniſch chineſiſchen Kriege zu Gunſten Chinas gemacht
hat ſprechen eine beredte Sprache Was hat uns dieſe Jnter
vention genützt Bis jetzt weiß kein Menſch zu ſagen warum
es die deutſche Diplomatie für an gehalten hat demſiegreichen Japan in den Arm zu e len und ihm die Früchte

feiner kriegeriſchen Erfolge zu ſchmälern Vielleicht war die
offnung maßgebend daß die deutſche Induſtrie von der Er

chließung Chinas große Vortheile ziehen würde Dieſe r
nung erweiſt ſich ſchon jetzt als ſehr problematiſch Jn China
ſoll eine große Eiſenbahn gebaut werden von Peking nach
Tſchinkiang welche bis nach Shangai ausgedehnt werden ſoll
Die deutſche Jnduſtrie würde von dieſem Eifenbahnbau
zweifellos Vortheile ziehen können wenn China ſich für
die deutſche Jntervention dankbar erweiſen wollte
Daran denken die Söhne des Himmels aber nicht
Alles Material für den Eiſenbahnbau ſoll in China ſelbſt
hergeſtellt werden Höchſtens wird Rußland dabei betheiligt
und ruſſiſche Jngenienre herangezogen werden Den wenigen
in China anſäſſigen Deutſchen erſcheint es wie neuere Berichte
bekunden, vollſtändig unverſtändlich warum die deutſche Diplo
matie ſich nicht ebenſo wie Frankreich und Rußland gewichtige
Vortheile geſichert hat Daß von China ein ſchmaler Streifen
Landes als ſogenannte Konzeſſion zur Anlage einer Kohlen
ſtation an Dentſchland abgetreten wird kann als Entſchädigung
für die Ching geleiſteten Dienſte nicht gut angeſehen werden
Bei der großen ruſſiſch chineſiſch franzöſiſchen Anleihe iſt
Deutſchland bekanntlich auch zu kurz gekommen Dagegen
haben ſich die Franzoſen und Ruſſen von China ganz erheb
liche Vortheile ausbedungen Mit jedem Tage wächſt ihr Ein
fluß Soll das diplomatiſche Anſehen Deutſchlands nicht eine
gewaltige Einbuße erleiden ſo iſt es Zeit darüber ſich Klarheit

u verſchaffen welche gewichtigen Gründe eigentlich die deutſche
veranlaßt haben

Jn China haben wir einen Freund nicht gewonnen in
Japan einen alten Freund verloren Mit Japan haben wir
ſeit Jahrzehnten rege Beziehungen unterhalten Japan hat
deutſche Kultur in ſich aufgenommen ſeine Rechts und Staats
einrichtungen nach deutſchem Muſter gebildet Japan iſt das
Land der Zukunft des Oſtens und dazu berufen die politiſche
und induſtrielle Vormacht Oſtaſiens zu werden Die großen
Vortheile die uns eine enge wirthſchaftliche und politiſche Ver
bindung mit Japan ſicherten haben wir ſo gut wie verſcherzt
Die Japaner ſind auf Deutſchland erbittert Der nationale
Stolz kann es nicht vergeſſen daß auch Deutſchland dazu bei
getragen hat den japaniſchen Siegesſchritt zu hemmen Das
Unheil das dadurch angerichtet iſt wird ſo leicht nicht wieder
gut zu machen ſein Wir ſehen die Wirkungen ſchon jetzt
Japan macht große Beſtellungen militäriſcher Art nicht in
Deutſchland ſondern in England Japan rechnet mit der
Möglichkeit eines kriegeriſchen Zuſammenſtoßes mit Rußland
Rußland und Frankreich ſind Gegner des Bundes Das
Nalürlichſte wäre daß Deutſchland als Vormacht des Drei
bundes in ein freundſchaftliches Verhältniß mit Japan tritt
Dieſes intelligente Volk von 42 Millionen iſt eine Macht
deren Haltung auch für die Geſtaltung der Dinge in Europa
von Einfluß iſt Wirthſchaftliche und politiſche Erwägungen
laſſen es rathſam erſcheinen das Entgegenkommen gegen Ruß
land nicht zu weit zu treiben neue diplomatiſche Niederlagen
könnten leicht die Folge ſein
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Hof und Perſonalnachrichten
Zum Kaiſeraufenthalt in Rominten ſchreibt man der

Königsb Allg Ztg unter dem 29 September
Der Kaiſer gewährte heute vormittag dem Vorſitzenden des

Land wirthſchaftlichen Centralvereins für Littauen und Maſuren
Rittergutsbeſitzer Se ydelChelchen eine längere Aundienz zu
welcher derſelbe am Freitag telegraphiſch befohlen war Der
Kaiſer ſetzte die Werrewene Unterredung noch bis zum Beginn
des Gottesdienſtes im Parke vor dem Jagdhauſe fort und begab
ſich um 10 Uhr mit Gefolge unter welchem der Kammerherr
Graf Dönhoff Friedrichſtein als neu hinzugekommen zu er
wähnen wäre zur Andacht nach der St Hubertuskapelle wohin
auch e Seydel Chelchen und r v Schwichow
Gumbinnen folgten Herr Seydel Chelchen gehörte früher zur
freiſinnigen Partei iſt aber von dieſer einigermaßen abgerückt
weil er ſich der landwirthſchaftlichen Wünſche annahm Graf
Dönhoff Friedrichſtein mußte bekanntlich aus der konfervativen
Fraktion des Reichstages austreten weil er dem Terrorismus
der Hammerſtein und Genoſſen Widerſtand leiſtete

Ein Bericht Wiſſmann s
Der Gouverneur von DeutſchOſtafrika Herr Major von

Wiſſmann hat bald nach ſeiner Ankunft in Dar esSalgam
den Norden des Schnuhgebietes bereiſt um ſich vor allem von
dem Stande der in dieſem Gebietstheile angelegten Plantagendurch den Augenſchein zu überzeugen Ueber die Ergebniſſe

dieſer Beſichtigung hat der Gouverneur einen Bericht erſtattet
der ſoeben im Deutſchen Kolonialblatt veröffentlicht worden
iſt Die Reiſe ging von DaresSalgam über Muog nach
Tanga von wo aus die jetzt auf eine Strecke von 38 km
fertiggeſtellte Eiſenbahn benutzt wurde Ueber die Bauausführung
fällt der Gouverneur ein beifälliges Urtheil Dieſelbe erſcheint
mir faſt zu ſolide d h für die an ſie tretenden Anſprüche zu
gut gebaut was ja natürlich für das Gonvernement nur ein
Vortheil iſt wenn nicht durch die großen Koſten die Weiter
führung des Unternehmens als Verbindungslinie von Oſt
Und Weſt Uſambara und dem Paregebirge alſo unſerem
nächſten und ausſichtsvollſten Plantagengebiet beeinträchtigt
wird Es iſt fraglos ſehr ſachgemäß und fleißig gearbeitet

worden Ueber Magila wurde die Reiſe in das Gebirgsland
von OſtUſambara fortgeſetzt um dort die größeren Pflanzungen
kennen zu lernen Mit dem was er dort geſehen iſt der
Gouverneur durch und durch zufrieden die Waldverwüſtung hat
keineswegs irgend welche Veranlaſſung zu Ausſtellungen gegeben
und es iſt durchgehend in ausreichender Weiſe für den er
forderlichen Waldſchutz geſorgt worden Von außerordentlicher
Bedeutung iſt vor allem was der Bericht über die
Gefahr welche das Auftreten der Hemileia vastatrix
u bieten ſchien beſagt Jn den beiden großenSfüangngen Derema und Nguelo die faſt ausſchließlich

Kaffee bauen hielt ich mich einige Tage auf und gewann vorallem die Ueberzeugung daß die Gefahr der Hemileta
für jene Pflanzungen durchaus keine brennende iſt
Da meines Wiſſens nur in Mexiko bisher jene Krankheit nicht
aufgetreten iſt dieſelbe ſomit ein Umſtand iſt der ziemlich
gleichmäßig die Kaffeeproduktion auf der Welt beeinflußt ſo
wird dadurch die Konkurrenzfähigkeit des oſtafrikaniſchen Kaffees
wenn die Hemileig nicht ſtärker auftritt als bisher was
nicht anzunehmen iſt nicht beeinträchtigt Durch
dieſes Urtheil werden erfrenlicherweiſe die übertriebenen Be
fürchtungen die infolge unzulänglicher und ungenauer Berichte
in Deutſchland entſtanden waren zerſtreut und gern vernimmt
man daß die in Oſtafrika thätigen Kaffeepflanzer durchaus
furchtlos und mit großem Vertrauen in die Zukunft blicken
Der Rückweg führte über Pangani Mkwadfa Saadani nach
Bagamoyo wo gleichfalls die an verſchiedenen Plätzen ange
legten Plantagen eingehend beſichtigt wurden

Eine Lehre aus der Berufszählung
Die angebliche Entvölkerung des platten Landes

über welche die Agrarier unausgeſetzt klagen wird durch
die Berufszählung vom 14 Juni 1895 ſchlagend widerlegt
Denn danach hat ſich in den 4 Jahren ſeit der letzten Volks
zählnung vom 1 Dezember 1890 die Bevölkerung in den Land
gemeinden und den Gutsbezirken Preußens um 680,232 Seelen
nämlich von 18,169,220 auf 18,849,452 vermehrt Freilich
hat ſich die Bevölkerung der Städte in ſtärkerem Maße ver

mehrt nämlich von 11,686,061 auf 12,641,757 alſo um ughezu
1 Million Aber dieſe Bevölkerungszunahnie in den Städten
wird bedingt durch das Wachsthum der Jnduſtrie Deutſch
land wird mehr und mehr Jnduſtrieſtaat und muß es werden
wenn es in der Knltur fortſchreiten und im Verhältniß zu
den Nachbarſtaaten ſich durch ein entſprechendes Wachsthum
der Berölkerung die Grundlagen ſeiner Machſtellung bewahren
will Jmmerhin übertrifft die Bevölkerung des platten Landes
diejenige in den Städten noch um mehr als 6 Millionen

Jn den Landgemeinden hat ſich die Bevölkerung um
3,7 Proz in 41 Jahren vermehrt In den fünf Jahren von
1885 bis 1890 betrug dort die Vermehrung nur 3 Proz Jn
den Gutsbezirken war von 1885 bis 1890 eine Ver
minderung der Bevölkerung eingetreten um 0,66 Proz Dies
mal iſt eine Vermehrung von nahezu 4 Proz zu ver
zeichnen Es dürfte dies damit zuſammenhängen daß in der
Sommerzeit in den Gutsbezirken wegen der Feldarbeiten eine
große Anzahl von Arbeitern anweſend iſt die in der übrigen
Jahreszeit zu der Bevölkerung anderer Gemeinden gebören

Das Bürgerliche Geſetzbuch
Offiziöſem Vernehmen nach werden die zuſtändigen Bundes

rathsausſchüſſe am 7 Oktober zur erſten Berathung des
Entwurfes eines Bürgerlichen Geſetzbuches zuſammentreten
Die Ergebniſſe der erſten Leſung des letzteren ſind bekanntlich
abſchnittweiſe wie eben die einzelnen Materien durchberathen
waren den Regierungen der Bundesſtaaten zur Prüfung und
Aeußerung mitgetheilt worden und es ſind daraufhin von dieſen
zahlreiche Einzelwünſche ausgeſprochen worden deren thunlichſte
Berückſichtigung die Kommiſſion bei der zweiten Leſung des
Entwurfes ſich angelegen ſein ließ Gleichwohl haben wie
dies in der Natur der Sache liegt eine ganze Reihe von
ſolchen Wünſchen nicht berückſichtigt werden können und es
werden ſicher manche diefer Wünſche bei den Berathungen des
Bundesrathes wieder hervortreten Es ſteht aber zu hoffen
daß wie man ſich bei der zweiten Lefung des Entwurfes
vielfach betreffs beſonderer Wünſche beſcheiden mußte und trotzdem
ſich auf das Ganze geeinigt hat auch im Bundesrathe das
Geſfammtintereſſe an dem baldigen Zuſtandekommen des
gemeinſamen bürgerlichen Rechtes überwiegen und trotz der
Nothwendigkeit einige Sonderwünſche zurückzuſtellen dem un
veränderten Entwurfe im ganzen die Zuſtimmung geben wird
Was wenigſtens Preußen anlangt ſo dürfte es ſich unter
Verzicht auf die Verfolgung weiterer Wünſche für die un
veränderte Annahme des Enktwurfes zweiter Leſung
ausſprechen Dieſes Beiſpiel wird hoffentlich allſeitige Nach
ahmung finden und zwar um ſo mehr als das gleichzeitig zur
Berathung ſtehende Einführungsgeſetz der Landesgeſetzgebung
völlig freien Raum zur Berückſichtigung von Beſonderheiten
örtlicher oder provinzieller Natur läßt So ſoll u a z B das
Agrarrecht nach wie vor der Landesgeſetzgebung vorbehalten
bleiben Hat demnächſt der Bundesrath dem ünveränderten
Entwurfe des Bürgerlichen Geſetzbuches zugeſtimmt ſo wirdauch von dem Reichstage zu erwarten in daß er eingedenk

des Spruches daß das Beſſere der Feind des Guten iſt von
r e e deſſelben Abſtand nehmen wird Das glauben
wir auch

Stöcker und Hammerſteln
Auch der chriſtlich ſoziale Pfarrer Naumann der Heraus

geber der Hilfe vermag an dem bekannten Stöcker Briefe
d Wohlgefallen zu finden Er ſchreibt darüber in ſeinem
Blatte

s chriſtlichkonſervativem Lager konmt Jn dieſem Lager hat5 n und den Kaiſer oft in ſolcher Weiſe geprieſen
daß es dann fehr auffällig ift wenn man mit ihnen
fpielen will Wer den König etwa im Sinn der Natfonal
liberalen betrachtet iſt ihm gegenüber weniger gebunden als

wer ihn in konſervativem Sinne als Quelle der Autorität hin
ſtellt Ein König der von Zeitungsartikeln auf den
rechten Weg gebracht werden muß iſt vielleicht der
Wirklichkeit entſprechend paßt aber nicht in den Ge
dankengang der konfervativen Lehre Alſo mußten diejenigen
die ſich über die beſte Weiſe den König umzuſtimmen beriethen
auch in ihren öffenttichen Kundgebungen ſagen wir halten

dafür daß auch Könige irren und daß man deshalb auf ihre
Beeinflufſung bedacht ſein ſoll Von einem ſolchen Standpunkt
aus iſt der Brief verſtändklich

Der Brief Stöcker s zeigt wie ſchwierig die Stellung eines
Monarchen iſt Er iſt umgeben von lanter Lenten die ſeine
Macht in irgend einer Weiſe in Anſpruch nehmen wollen Auch
ſeine treueften Anhänger widerſtehen der Verſuchung nicht leicht
ihn gerade für ſich gewinnen zu wollen

Zu der Nachricht daß Freiherr v Ham merſtein ſeine
Beleidigungsklage gegen den früheren verantworllichen
Redacteur der Kleinen Preſſe, D Zacher ſowie gegen Herrn
Leopold Sonnemann zurückgezegen hat bemerkt die Nat Ztg

Die Zurückziehung der Hammerſtein ſchen Klage iſt infoſern
bedeutfam als dadurch wahrſcheinlich die Vernehmung kou
ſervativer Führer über die Frage wie weit und wie lange ſie
in das Treiben des Freiherrn v Hammerſtein eingeweiht
waren unmöglich wird bei der Verhandlung über die Wider
klage der Kleinen Preſſe, die wegen der Beſchuldigung den
Freiherrn v Hammerſtein verleumdet zu haben erhoben
wurde dürfte es ſchwierig wenn nicht unmöglich ſein eine
Zeugen Vernehmung über jene Frage herbeizuführen die nach
der Eutlarvung Hammerſtein s die politiſch bedentſamſte Seite
dieſes Skandals iſt Vielleicht wird ſie nun auf andere
Art zum Austrag gebracht werden Die Kl Preſſe
meldet noch daß der Ort von wo Herr v Hammerſtein das
Schreiben datirt hat in dem er ſeinen Strafantrag zurück
zieht nicht angegeben wird Warum nicht Das wäre doch
gerade für den Herrn Staatsanwalt ſo ſehr intereſſant

Braunſchweig
Ueber die Thronfolge in Braunſchweig wird der

Voſſ Ztg noch geſchrieben
Die Nachricht von einer Nebereinſtimmung des Kaiſers mit

dem Herzog von Cumberkand in dem Grundſatz den Prinzen
Georg Wilhelm mit Eintritt ſeiner Großjährigkeit unter der Be
dingung daß er auf Hannover Verzicht leiſte auf den brauu
ſchweigiſchen Thron zu berufen wird in gewöhnlich unterrichteten
Kreiſen als haltlos bezeichnet Wollte Preußen den brauu
ſchweigiſchen Thron den Welfen ausliefern ſo würde das im
Widerſpruch ſtehen mit der Begründung des Antrages den die
preußiſche Regierung im Mai 1885 beim Bundesrathe ſtellte
die verbündeten Regierungen möchten die Ueberzeugung aus
ſprechen daß die Regierung des Herzogs von Cumberland in
Braunſchweig mit dem inneren Frieden ünd der Sicherheit des
Reiches nicht verträglich ſei und beſchließen daß die braun
ſchweigiſche Regierung hiervon verſtändigt werde Jn der Be
gründung hieß es Der Herzog von Cumberland hat
ſeinen Anſprüchen auf Hannover nicht entſagt und die Haltung
ſeiner Anhänger im hannoverſchen Lande iſt bis in die Gegen
wart von der Art daß ſelbſt ein perſönlicher Verzicht des Herzogs
von CEumberland auf die von ihm erhobenen Anſprüche an
Hannover der königlichen Regierung keine Bürgſchaft für das
Aufhören der auf Losreißung Hannovers von Preußen ge
richteten Beſtrebungen der Welfenpartei gewähren würde

Zur Zuckerſtenuerfrage
Mit begreiflichem Intereſſe verfolgt man in den Kreiſen der

Intereſſenten die weitere Entwicklung der Aer
frage Seit den Unterhandlungen zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich über die Frage einer internationalen Regelung der

Zuckerprämien Angelegenheit ſind drei und ein halber Monat
verfloſſen und noch immer ſteht die Antwort auf die Frage
aus wie ſich das Ausland wie ſich namentlich Frankreich zu
den in Wien gegebenen Auregungen verhält Wenn man be
denkt daß die jetzigen Bemühungen um eine internationale
Regelung dieſer Frage bereits den achten derartigen Verſuch
darſtellen ſo wird man freilich die Auſicht derjenigen nicht
als grundlos erachten können welche auch jetzt einen Abſchluß
der Beſtrebungen als höchſt fraglich betrachten Die Zucker
induſtrie, das Organ der Zuckerinduſtriellen ſtellt die bis
berigen Konferenzen zuſammen Die Bemühungen auf dem
Wege internationaler Vereinbarungen die Zuckerausfuhr
prämien zu befeitigen begannen ſchon 1863/64 mit den
von England Frankreich Belgien und Holland beſchickten
Konferenzen in Paris und London die zu einer Kon
vention führten deren Hauptbeſtimmungen aber unaus
geführt blieben 1872 folgte eine neue Konferenz in London
die aber reſultatlos verlief Daſſelbe Schickſal hatte die
Konferenz von 1873 Einen weiteren im Jahre 1875 unter
nommenen Verſuch auf einer Konferenz zu Brüſſel vereitelte
der Widerſpruch der niederländiſchen Regierung Jnt Jahre
1876 folgte eine neue Konferenz zu Paris die ihre Verhand
lungen aber nicht zum Abſchuß brachte Man beſchloß viel
mehr Deutſchland Oeſterreich und Italien zu weiteren Unter
handlungen heranzuziehen Auf der im Jahre 1877 ſtattgehabten
Konferenz waren die letztgenannten Staaten aber nicht ver
treten Die zwiſchen Frankreich und Belgien getroffenen Ver
einbarungen wurden von Holland abgelehnt Dann trat eine
längere Pauſe ein in den Beſtrebungen betreffs internationaler
Regelung der Angelegenheit Erſt 10 Jahre ſpäter im Jahre
1887 kam es zu der großen londoner Kouferenz aus der die
Konvention vom 30 Aug 1888 hervorging Dieſelbe harrt
noch heute der Ausführnng Nach dieſen Reſultaten iſt es
kaum zu verwäudern wenn der Glaube an einen Erfolg der

Der Grund warum er uns nicht gefällt iſt daß der Brief internationalen Beſtrebungen keinen rechten Boden mehr hat



Das Lehrerbeloldungsgeſetz
r Jn Deuntſch Südweſtafrika ſind wie aus einem Be

richte des Landeshanptmanns Major Leutwein hervorgeht die
Hereros wieder vorgedrungen Eine große Hererowerft mit
wehreren tauſend Ochſen hatte ſich weit ſüdlich der vereinbarten
Grenze bei Kowas und eine andere bei Windhoek feſtgeſetzt auch
weſtlich des Platzes ſind Hereros in Maſſen vorgedrungen
Major Leutwein lleß einen Haufen pfänden und ſchrieb dem
Hererohänptling Samnel einen energiſchen Brief Der letztere
antwortete entgegenkommend und hob die vorgeſchobenen Herero
Wenn auf Es wurde ein ſchriſtliches Abkommen getroffen in

m über die Folgen unbefugter Grenzüberſchreitungen genaue
Feſtſetzungen getroffen worden geſchiet d

Hendrik Witbooi iſt ins Bad geſchickt worden Ausdem Wentte des Premierlieutenants v Burgsdorff des Diſtrikts

chefs von Gibeon iſt zu entnehmen daß Hendrik Witbooi er
krankt und von Reichswegen nach dem Süden ins Bad Ganikois
einer heißen Schwefelquelle am Fiſchfluß zwiſchen Gibeon und
Berſaba geſchickt worden iſt Jn dem letzten halben Jahre iſt
Witbooi der früher der deutſchen Schutztruppe in Südweſt
aſrika ſo viel zu ſchaffen gemacht hatte zum alten Manne ge
worden

Ueber das Ausſterben des Bauernſtandes in Eng
land infolge des Anerbenrechts welches dort als Ana
logie zum Majorat des Großgrundbeſitzes beſtand macht Prof
Brentano in der Zukunſt intereſſante Ausführungen Jn
England hat danach das Anerbenrecht nach dem Zeugniß ſeiner
Bewunderer wie ſeiner Gegner die Wirkung gehabt zum Ver
ſchwinden des Bauernſtandes in den erſten vierzig Jahren dieſes
Jahrhunderts zu führen danach dürfte es ſchwer ſein ſich bei
uns von einem auf Fideikommiſſen und Anerbenrecht fußenden
Agrarrecht die entgegengeſetzten Wirkungen zu verſprechen

Die A Ztg beſtätigt daß Premierlieutenant a D
Krafft durch den oberſten Kriegsherrn der Verletzung der
Standesehre unter erſchwerenden Umſtänden für ſchuldig erkannt
und demſelben das Recht zum Tragen der Uniform und das
Recht zur Führung des Offizierstitels entzogen wurde weil er
eine Broſchüre veröffentlicht habe in welcher er ſo lautet die
Begründung S einzelne Behauptungen von verwerflichen Hand
hingen von Standesgenoſſen als dem ganzen Offiziersſtande
eigenthümlich und in demſelben ſyſtematiſch gepflegte Gebrechen
in verleumderiſcher Weiſe hingeſtellt wobei er in ſeinen Aus
führungen eine mit dem Ehrgefühl und den Standespflichten des
Oſſiziers unzuvereinbarende Geſinnung bekundete

Ein neues Militärgewehr hat dem Niederſchl Anz
zuſolge ein Müller erfunden und dem Kriegsminiſterium zur
Prüfung eingereicht Der Erfinder iſt der Müller Johann Solga
in Lugnian Dombrowska Kreis Oppeln Das Gewehr ſoll den
Schützen in den Stand ſetzen im Anſchlage ohne abzuſetzen
20 Schuß in der Minute abzugeben und außerdem enthält es
eine Vorrichtung welche durch Federdruck das Bajonett aufpflanzt
und ſomit dem Schützen ermöglicht das Gewehr auch im Einzel
kompfe zu verwenden Das Gewehr wird durch die Gewehr
Prüſungskommiſſion in Spandau Ruhleben geprüft werden

Wie der Konſektionär mittheilt finden augenblicklich in
Berlin und anderen deutſchen Fabrikſtädten Unkerhandlungen
wegen Bekleidung der japaniſchen Armee ſtatt Es

jenem elementaren Ereigniß zuzuſchreiben as alle Befeſti
gungen der Küſte weggewaſchen habe Wenn er ſich entſchloſſen
von einem Verſuche das Kriegsglück zu wenden abzuſtehen ſo

ihn dazu ſeine Pietät gegen die KaiſerinRegentin ſeine
Mutter veranlaßt Die ehrwürdige Dame hätte aus der Haupt
ſtadt flüchten und die Strapazen einer Reiſe auf ſich nehmen
wie und um das zu vermeiden habe er in den Frieden gewilligt Davon daß das landesväterliche Herz des Sohnes des
immels dem nutzloſen Wüthen der Kriegsfurie habe Einhalt

thun wollen oder das für den Moment wehrloſe Land den
chrecken einer feindlichen Jnvaſion nicht preisgeben mochte iſt

keine Rede in dem Edikt Alles in allem kann man die gegen
wärtige Situation in China ſo fixiren das himmliſche Reich iſt
genau ſo weltentrückt wie vor dem Kriege Die grauſame Lektion
hat keinen Eindruck hinterlaſſen der Donner der japaniſchen
Kanonen hat den abgelebten Rieſen für einige Zeit aus dem
Schlafe gerüttelt Nun aber iſt die Müdigkeit noch größer als
vorher Ein franzöſiſcher Beurtheiler hat das treffend alſo aus
gedrückt Vor dem Kriege ſchlief China anf einem Ohr jeht
aber auf beiden

z e
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9 Uhr ein kurzer Choral hinaus in den f n grünen Herbſt
morgen geblaſen er ruft die Sänger und die Muſiker nach
geſtern vollbrachter Rieſenleiſtung aufs neue zum hehren Wett
ſtreit für das geiſtig Schöne in der Muſik zunächſt in die
Generalprobe für die morgen aufzuführende Missa solemnis
u nachdem ſie erſt geſtern abend unter Steinbach s Führung
einen ſo glänzenden Sieg errungen Die geſtern abend 7 Uhr
ſtattgefundene r der Paſſionsmuſik von Bach
durch rund 570 Mitwirkende war eine großartige unvergleich
liche Leiſtung von Chor Soliſten und Orcheſter unter Stein
bach s Direktion Als Soliſten wirkten die Damen Nathan
Sopran Walter Alt und die Herren Authes Tenory

Perron Bariton und Settekorn Baß mit Das Violin
ſolo ſpielte Prof Jo achim das Gambenſolo Prof Haus
mann Der erſte Chor war aus den Vereinen Mein ingen
und Saalfeld der zweite Chor von Hildburghauſen
Salzungen und Sonneberg der Choralchor vom
Salzunger Kirchenchor und der Knabenchor 80 Knaben
von Knaben der hieſigen Bürgerſchule gebildet Die Kirche bei
deren Wiederaufbau vor Jahren auf die Aufführung großer
Muſikwerke in derſelben beſondere Rückſicht genommen wurde
war bis auf den letzten Pla apeertegtt Das Auditorium
lauſchte tieferbaut dem Werke deſſen Chöre Recitative und
Arien Orgelpart und Orcheſterbegleitung wie kein anderes Werk
von ebenſo tiefer chriſtlicher Weihe wie gigantiſcher muſikaliſcher
Schönheit durchdrungen ſind Das erſte Verdienſt gebührt
neben der ganz außerordentlichen feinfühlenden und energiſchen
Leitung durch Generalmuſikdirektor Steinbach dem Geſammt
chor in ſeiner einheitlichen geradezu bewundernswerthen Leiſtung
Wenn man bedenkt daß die Vorproben zu der Matthäns Paſſion
und zu den noch folgenden großen Tonwerken in fünf Städten

dandie ſich um einen Betrag von 20 Millionen Mark da aber des meininger Landes ſtattfinden mußten daß nur wenige Ge
die Lieferzeit nur kurz ſei werde ein Theil des Auftrages in
England ausgeführt werden Aufträge auf Kriegszelte ſeien be
reits in Berlin vergeben

Der Abſatz der Margarine hat in den erſten acht Monaten
dieſes Jahres gegen die gleiche Zeit 1894 um 25 Proz ab
genommen nachdem ein ebenſolcher Rückgang 1894 im Verhältniß
zu 1893 ſtattgefunden hat Einen Anhalt dafür bietet die Ein
inhr amerikaniſchen Oleo Margarinus in Rotterdam indem vom

ſammtproben möglich waren ſo iſt die reine Jntonation der
Chöre die Einheitlichkeit im Ausdruck wie die feine Nüancirung
nicht genug zu bewundern Nur die größte Hingabe und Opfer
freudigkeit an ein Großes und Schönes kann ſolche Leiſtungen
zeitigen Nur ein Wort des Lobes iſt den verſchiedenen Chören
zu zollen auszuſetzen wäre nur in einem Falle daß der Knaben
chor auf der Orgel augenſcheinlich zu ſchwach war und mehrfach
von den Tonwellen des Orcheſters und der Chöre verdeckt wurde

1 Jaunar bis 7 September dieles Jahres daſelbſt 84,809 Faß Die Soliſten boten durchweg hervorragende Leiſtungen Kammer
gegen 156,517 Faß in dem gleichen Zeitraum in 1894 eingeführt
wurden England führte in den erſten acht Monaten diefes
Jahres zuſammen an Butter 1,915,968 Cwt gegen 1,592,766 Cwt pfindung
in den erſten acht Monaten in 1893 ein während daſſelbe an

ſänger Perron mit ſeinem warmen von einem rechten Bariton
timbre geſättigten Organe ſang den Chriſtus mit tiefſter Em

Einige male konnte man ein unſicheres Schweben
ſeiner ſchönen Stimme wahrnehmen doch that dies dem Geſammt

Margarine in den erſten acht Monaten dieſes Jahres nur eindruck ſeiner Leiſtungen keinen Abbruch Anthes als Evan
597,423 Ewt gegen 832,976 Cwt in den erſten acht Monaten in
1893 einſührte ſo daß an Naturbutter mehr eingeführt wurde

eliſt bot eine glänzende Leiſtung in der ſchwierigen die höchſte
onlage meiſt beherrſchenden Partie Herr Anthes kann ſich den

323,192 Cwt an Margarine weniger 235,553 Cwt beſten Evangeliſten Vogl München Litzinger Düſſeldorf gleich
ſtellen wenn uns ſein Evangeliſt auch etwas zu dramatiſch anDie Vorgänge in Fuchsmühl werden demnächſt im gehaucht erſchien Als ein ſehr verſtändiger Sänger mit ſchönen

bayriſchen Landtage noch einmal zur Sprache kommen Der Stimmmitteln debütirte Herr Settekorn aus BraunſchweigCentrumsführer Schädler hat eine Interpellation eingebracht der die kleineren Baßpartien Pilatus Petrus und Judas über
die ihre Spitze beſonders gegen den Bezirksamtmann z D Wall
richtet Nach der Fränk Tagespoſt wollen die Sozialdemokraten
in der Abgeordnetenkammer eine ausreichende Erörterung der
ſuchsmühler Angelegenheit herbeiführen
der Regierung die Jnterpellation ſofort wird beaniwortet werden

China

Einem eingehenden Stimmnungsberichte chin
Spezialkorreſpondenten der Times entnehmen wir ſolgende
Ansführnngen

Aks ich mich bei Li Hung Tſchang in Tientſin meldete da ich
von Peking heimwärts ging war ſeine erſte Frage die warum
ich mich ſo viel länger in der Hauptſtadt aufgehalten hätte als
ich urſprünglich beabſichtigt hatle
Zeichen des Wiedererſtehens nach dem großen Schlage beobachten
wollen Darauf ſagte der Vicekönig inſt einem eigenthümlich
verſchmitzten Lächeln Hoffentlich haben Sie Jhre Zeit nicht
unnütz aufgewendet

nommen hatte

Man glaubt daß von Empfindung Gleich Gutes iſt von der

Auch von den Damen iſt nur Vorzügliches zu
berichten mein Johanne Nathan aus Frankfurt beſitzt
eine wunderſchöne Sopranſtimme und e ldn Arien mit tiefer

ltiſtin Frau Jd un a
Walter zu ſagen auch ſie beſitzt ein prächtiges Organ und ihr
Geſang beſonders die herrlichen Alt Arien Du lieber Heiland
du, Erbarme dich mein Gott und Ach Golgatha war von
innerſter Andacht durchdrungen

ine Ausübende zu einer Geſammtleiſtung die abgeſehen vondes chineſiſchen den wenigen ſchon angedeuteten geringeren Fehlern gewaltig

genannt werden muß Wenn der ſelige Kantor der Thomaskirche
zu Leipzig dieſe Aufführung zu hören Gelegenheit gehabt hätte

Sonnabend abend 7 Uhr fand im Hoftheater als dritte
Nummer im Feſtprogramm großes Feſtkonzert ſtatt Als
erſte Programmnummer figurirte Bach Konzert in dur für

Jch entgegnete ich hätte die Viola da braccio Viola di gamba Violoncello und Violon Die
Soli ſpielten die Profeſſoren Halir und Wirth vom Joachim
ſchen Quartett Das Konzert nur für Streichinſtrumente ge
ſchrieben machte einen großen Eindruck ungefähr 60 Streicher

Jn einem Sinne allerdings nicht jeder ein Künſtler oder doch ein vorzüglicher Muſiker ſpielten
wendete ich ein ich habe die Ueberzeugung gewonnen daß daſſelbe meiſterhaft Die Soliſten Halir und Wirth gehören
jenes Bemühen fruchtlos ſei und das iſt immerhin auch ein zu jenen Auserwählten deren Leiſtungen auf dem Gebiete
poſitives Ergebniß Auf keinem Gebiete und in keinem Betracht klaſſiſcher Muſik keinen Wunſch mehr laut werden laſſen Jn
denkt man in Peking daran die Lehren des jüngſten Krieges zu
nützen Die Gründe für dieſes zähe Beharren find mannigfach
nicht unter den letzten figurirt die behende Eile mit der die euro

Einer von den chineſiſchen hohen Beamten ſagte dem

einem Bach ſchen n kann man keine halsbrecheriſchen
Wunderdinge auf der Geige erwarten und doch iſt Bach einPrüſſtein c für den Virtuoſen der G

paiſchen Mächte ſich darum reißen den Chineſen Geld zu borgen das Konzert he t
orreſpon zweite Programmnummer Beethoven Konzert Es dur für

eige Der Beifab den
rvorrief war enorm Er ſollte ſich aber für die

denten ohne Umſchweife Jhr ſogt uns wir ſeien am Rande des Klavier und Orcheſter zum Enthuſiasmus ſteigern
Unterganges und nur einſchneidende Reformen könnten uns noch Die Urſache lag in dem Umſtande daß Eugen d Alb ert am
retten aber mit oder ohne Reformen ſeid Jhr Perio uns mit lage ſog J d Albert iſt der König aller Klavierſpieler und

wird es bleenren Millionen beſzuſpringen Eine Anleihe die man einem
ſterbenden Manne aufdrängt weil man ſie für ein gutes Geſchäft Sterne alle heißen ein Virtuoſe ein Kün
anſieht iſt weniger ein Zenguiß für die Geſundheit des Dar
leihers als ein ſolches für die Sicherheit des Schuldners Und
dieſe Auffaſſung trägt natürlich zu der Ueberzeugung der chineſi
ſchen Vollkommenheit nicht wenig bei Man giebt wohl zu daß
die Armee und Flotte jämmerlich geſchlagen wurden aber wasihut das Iſt das anderen Nationen nicht auch paſſirt und ſie
leben und gedeihen immer noch Und warum wurden die
Chineſen geſchlagen Die Legende iſt ſchon ſehr eifrig am Werke
die Gründe zurechtzuſtutzen Das kaiſerliche Edikt das den
Friedensſchluß offiziell verkündete behauptet ja der Grund derRiederlage ſei ein elementares Ereigniß Eine große Sturm

fluth hätte alle Befeſtigungen an der chineſiſchen Küſte jäh
zerſtört Und ein ſchriſtgelehrter alter chinefiſcher General hat
den Grund der Niederlagen in dem Umſtande gefunden daß die
altväteriſche nationale Heer und Wehrordnung zu Gunſten un
brauchbarer moderner europäiſcher Kriegsweiſe verlaſſen worden
ſei So irrt dieſe Anſchauung nun auch erſcheinen mag
Thatſache iſt daß gegenwärtig alle Schmiedewerkſtätten in China
eifrig beſchäftigt ſind alte Jingalls mit Luntenſchlöſſern herzu
richten und daß die Jugend von Peking alle Nachmittage lkuſtigmit Vogen und Pfeilen hantirt Sehr bezeichnend für den
Keſtom Stand der hier herrſcht iſt das ſchon e kaiſerl

ikt in dem der Friedensſchluß angezeigt und zugleſch motivirt

en trotz Roſenthal Stavenhagen und wie die neuener von Gottes Gnaden

Der kleine Mann in ſeiner gebückten Haltung vor dem Flügel
reißt alles zur Bewunderung hin er wird zum Rieſen mag er
Beethoven oder Mendelsſohn ſpielen Jmmer und immer wieder
mußte Albert exſcheinen und den Sturm der Begeiſterung
des Dankes über ſich ergehen laſſen Das Orcheſter unter
Steinbach s Leitung ſpielte ſuperb Willkommen war die
dritte Programmnummer drei Quartette für vier Soloſtimmen
mit Pianoforte von Brahms An die Heimath Nächtens
wachen und Wechſellied zum Tanze geſungen von den
Damen Nathan und Walter und den Herren Anthes und
Perron den Klavierpart ſpielte kein als Meiſter
Brahms ſelbſt Mit ſtürmiſchem Bravo wurde Brahms
empfangen und ihm für ſeine Liebenswürdigkeit gedankt Die
Quartette wurden im allgemeinen der Bedeutung des Feſtes
entſprechend recht gut geſungen Dann folgte wieder Brahms
mit einem Konzert für Violine und Violoncello mit Orcheſter
In dieſem Konzerte traten Joachim und Hausmann als
Soliſten auf Jogchim iſt immer noch unvergleichlich was edle
Stilreinhelt innere Vollendung des Spiels anlangt Er iſt der
Klafſiker und Jdeallſt unter den Geigern das bewies er auch
re wieder Doch ſcheinen die Jahre nicht ganz ſpurlos an
hin vorübergegangen zu z Die Kraft ſeines Bogens ſcheint

wird Der Sohn des Himmels erklärt darin daß ihm die Nieder
ſagen der Armee ſchlafloſe Nächte bereitet hätten und daß das

etwas nachgelaſſen z en der feurige 4 Satz des Konzerts
ließ das fühlen Nach einer Panſe von 30 Minuten feierte
wieder Albert in Variationen und Fuge über ein Thema

Unglück theils der verrätheriſchen trag de Führer e

Vom Thurme der Stadtkirche wird t Sonnabend früh t
e

So vereinigten ſich rund 570 b

die Grenzen menſchlichen Könnens faſt überſteigenden Kompoſitlon
zeigte ſich Albert in ſeinem virtuoſen Glanz Das Publikum
gerieth nach jedem Satze in lebhaſtes Entzücken Den Schluß
des Konzertes bildete eine mit wunderbarer Accenrateſſe vor
getragene a von Brahms erſter Symphonie die der
verſtorbene Meiſter Bülow einmal die 10 Veethoven ſche ge
nannt hat Das Orcheſter ſpielle großartig Steinbach zeigte ſich
dem erleſenen Publikum als auserleſener Orcheſterdirigent Das
Feſtkonzert halte nur einen Fehler es war des Herriichen zu
viel geboten nahezu vier Stunden war ſeine Dauer Bei der
Qualllät des Konzertes hälte man ohne Sorgen die Quantität
etwas beſchneiden können

III
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Golden brach am dritten und letzten Feſttage die Sonne ſich

durch den leichten Nebel Bahn und tauchte die reichgeſchmückte
Harfenſtadt in Sonnenſchein und Wärme als wenn ſie damit
zeigen wollte daß auch des Himmels Gunſt mit dem Feſte ſei
Das ſchöne Wetter lockte Einheimiſche und Gäſte Künſtler und
ſchlichte Bürger auf die Straßen die für wenige Tage zu inter
nationalen Boulevards ſich umgewandelt haben Man be
wundert die Toiletten der Damen ſtaunt die Soliſten und
Sänger an die das Feſt verherrlichen und rechnet es ſich zurEhre Meiſter Brahms der auf dem Trottoir in eifrigem Ge
plauder mit einigen Damen und Herren luſtwandelt begegnen zu
önnen Vom Thurme der Stadſkirche ertönt vormittags 11 Uhr

das Signal zum Beginn der zweiten Kammermuſik
Aufführung Alles ſtrömt zum Hoftheater wer kein
20 Mark Billet beſitzt hat ſchon eine Stunde vorher ſeinen Platz
hoch oben aufſuchen müſſen um nur einigermaßen gut unter

gebracht zu ſein Das Programm des Konzertes iſt ſelbſtver
ſtändlich wieder ein auserleſcnes 1 Brahms Quintett für
Klarinette 2 Violinen 2 Viola und Violoncell moll op 175
Geſpielt wurde daſſelbe von Herrn Kammervirtuos Mühlfeld
und den Profeſſoren Joachim Halir Wirth und Haus
mann Schon das Erſcheinen dieſer fünf unübertrefſlichen
Künſtler entfeſſelte lauten Jubel der während des ganzen Kön
zertes nach jedem Satze ſpontan losbrach Brahms hat dieſes
Quintett eigens für den ausgezeichneten meininger Klarinettiſten
Mühlfeld geſchrieben und daſſelbe wurde wenn ich nichtirre
bereits in London und Wien in derſelben Beſetzung geſpielt
Auch heute war das Zuſammenſpiel ein bezauberndes gerade wie
in der folgenden Nummer Beethoven Quartett in Frmoll
o 95 wo das Joachim ſche Quartett mit Meiſter Joachim an
der Spitze zeigte daß ſie als Quartettſpieler unerreichbar ſind
der Effekt des Quartetts iſt geradezu räthſelhaft Den Schluß der
Kammermuſikaufführung bildete das zweite Quintett von Brähmis
für 2 Violinen 2 Bratſchen und Violoncell dur op 111I Zum
ygchimQuartett trat noch der hieſige Konzertmeiſter Bram

Eldering der die 2 Bratſche ſpielke Herr Eldering zeigte
ſich ſeiner Kollegen würdig und das Quintett erzielte gleich ſeinen
Vorgängern zündenden Erfolg Dieſe Kammermuſikaufführung
war zur großen Freunde der Betheiligten auch während kurzer
Zeit vom hohen Protektor des Feſtes Herzog Georg beſucht
Ein längeres Verweilen des Herzögs in dem Konzertraume war
wegen eines Gehörleidens leider ausgeſchloſſen Nach dem Kon
Zzerte gab der Herzog den Soliſten und anderen Feſtgäſten im
Schloſſe ein Diner Herzog Georg hielt hierbei eine Anſprache
in der er ſeine Freude über den ſchönen Erfolg des Feſtes aus
ſprach den Antheil der Bevölkerung und den üngeahnten
Fremdenzufluß betonte und ſein Ohrenleiden bedauerte das ihm
die Theilnahme am Feſte nicht geſtatte Zum Schluß toaſtete
Herzog Georg auf den anweſenden Meiſter Brahms das letzte
der drei großen B das noch in unſerer Mitte weile

Nachmittags 5 Uhr fand das letzte Kirchenkonzert ſtatt Daſſelbe
war unſtreitig der Glanzpunkt der orcheſtralen und geſanglichen
Genüſſe Das Programm umfaßte zunächſt das Kaiſer Wilhelm I
zugeeignete Triumphlied von Brahms für achtſtimmigen
Chor Orcheſter und Orgel op 55 Das darin vorkommende
Solo ſang Hr Kammerſänger Perron Das Triumphlied um
faßt 3 Sätze die ſämmtlich von geradezu überwältigender Jn
ſtrumentation und Wirkung ſind Am beſten geſungen wurde
wohl der erſte Satz Halleluja in dem Sänger und Orcheſter
ihr Beſtes gaben Das Triumphlied und das Requiem allein
reihen Meiſter Brahms in die Reihe der größten Komponiſten
aller Zeiten Nach dem Triumphlied kam der Gewaltigſte der
Gewaltigen der Titane Beethoven zum Wort Seine Aissa
Solempis für 4 Soloſtimmen Chor Orcheſter und Orgel fand
eine dem Komponiſten würdige Aufführung Einen kleinen
Mißton in die Aufführung brachte nur die Altiſtin die ihren
Part nicht feſt beherrſchte

Die Soli wurden von Frl Nathan Frau Walter und
den Herren Anthes und Perron geſungen das in der
Miſſa vorkommende Violinſolo ſpielte Herr Profeſſor Halir
Mit dieſem Konzerte hatte der muſikaliſche Theil des Sachſen

Meiningenſchen Landesmuſikfeſtes ſein Ende erreicht Die Stadt
ezw der Feſtausſchuß hatte für den Abend noch ein Feſteſſen

im Kaſino und Ende gut alles gut einen Ball im
Schützenhauſe veranſtaltet

Das nun vorübergerauſchte Feſt legte Zeugniß dafür ab daß
Meiningen durch die Gunſt verſchiedener Verhältniſſe und durch
die energiſche Hand ſeines Generalmnſikdirektors Steinbach
für die Folge auch in der Reihe der größten Muſikfeſte einen
dreznden Platz und zwar einen höchſt ehrenvollen einnehmen
wird

Die Koſten des Feſtes welche ſich abgeſehen von der durch
die Munificenz ſeines hohen Protektors gewährten Unter
ſtützungen auf ca 15,000 M belaufen ſind durch die Ein
nahmen mehr wie gedeckt und der Ueberſchuß ſoll zu einem
Fonds für das nächſte in etwa fünf Jahren ſtattfindende zweite

euſitfeſt feſtgelegt werden Die Garantiefondszeichner werden
daher zu keiner pekuniären Leiſtung herbeigezogen

Provinzial Nachrichten

Artern 1 Okt Obſtausſtellung Landwirthſchaftliche Schule Die vom hieſigen Magiſtrate veran
ſtaltete und geſtern geſchloſſene Obſtausſtellung erfreute ſich
eines ſehr zahlreichen Zuſpruchs ſeitens des hieſigen und aus
wärtigen Publikums Am Sonntag allein waren 672 Eintritts
karten ausgegeben worden Das zum größten Theile prächtige
Obſt war auf ſechs langen Tafeln in 1200 Tellern placirt
Vertreten waren ungefähr 500 Sorten Obſt ausgeſtellt hatten
80 Perſonen Nach dem erſten Rundgange der Beſucher hielt
Herr Pomologe Dinkelacker aus Leimbach einen mit großem
Beifall aufgenommenen Vortrag über das Anpflanzen der
jungen Obſtbäume wobei er hervorhob daß man nicht verſäumen
möge mit allem Nachdruck darauf zu halten daß die Baumlöcher
eine genügende Größe mindeſtens 1 Kubikmeter erhalten
damit die Wurzeln ſich behaglich ausdehnen könnten Der Unter
grund ſoll außerdem ſtets eine Düngung erhalten da dieſe für
das Wachsthum der angevflanzten Bäume von großem Werthe
ſei Jn felſigem Boden ſoll man das Pflanzen ganz laſſen da
ein befriedigendes Reſultat ſich nicht erreichen laſſe Auch ſoll man
die Bäume nicht gleich feſt anbinden ſondern nur locker damit
wenn die Erde ſich ſetze der Baum der Bewegung des Erxd
reichs folgen könne und ſich nicht aufhänge Nach Schluß
dieſes intereſſanten Vortrages empfahl noch Herr Müller
Diemitz aus den vielen Obſſſorten nur etwa 10 Apfel und eben
ſoviel Birnenſorten für die Plantagen auszuwählen und möglichſt
einen genoſſenſchaftlichen Verband zu gründen der es ermögliche
das gewonnene Obſt gewinnbringend zu veräußern Nach Schluß
der Vorträge fand die Prämiirung der ausgeſtellten beſten Obſt
ſorten durch die Preisrichter ſtatt wobei 10 erſte und 14 zweite

die erſte in Artern das Jntereſſe für die Obſtbaumzucht in

von Händel von Brahms angemeſſene Triumphe Jn dieſer

Preiſe ausgetheilt wurden Möge die Ausſtellung es iſt dies
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deſiger Gegend hoben Jn der geſtrigen Siodtverordneten
Sitzung kam ein Schreiben des Herrn Londeshaupimanns zu
Merſeburg zum Vorirag wonach dieſer Herr bereit iſt die An
gelegenheit wegen Gewährung eines laufenden Zuſchuſſes behufs
Errichtung einer landwirthſchaftlichen Winterſchule
in unſerer Stadt dem Zroringialgedte zur Berückſichtigung
zu ewpſehlen Wir freuen uns über dieſen Erſolg
der Bemühungen unſerer Stadtverwoltung und wollen hoffen
daß die weiteren Schritte unſere Hoffnungen und Wünſche er
füllen mögen

r Frgeura 1 Okt Mit der Weinleſe zunächſt der
blauen Beeren iſt jetzt begonnen worden Der Ertrag bleibt
dinter den Erwartungen zurück und iſt deshalb der Preis ein
ziemlich hoher nämlich 15 20 M ſür den Centner Letztere
Summe wird jedoch von den Weingroßhandlungen bezw Sekt
kellereien nur dann gezahlt wenn die Trauben in Weinbergen
geleſen ſind in denen die üblichen wirkſamen Gegenmittel gegen
die in dieſem Jahre überaus verbreitete Peronospora viticula zur
Anwendung gebracht wurden

Noßla Harz 1 Okt Progymnaſinm Ordina
tion Stiftungsfeſt Herr Dr Kümmel Oberlehreram hieſigen Progymnaſium geht jetzt an das Realgymnaſium
zu Gera an ſeine Stelle tritt Hr Oberlehrer Dr JlgenLiie in Oſtpreußen Die Ordination des zum Pfarrer in

illeda gewählten Kandidaten Kindler aus Eisleben findet am
6 Oktober in hieſiger Kirche ſtatt Der hieſige Kirchen
geſang verein felert am 4 Oktober ſein diesjähriges Stiftungs
feſt verbunden mit Feſteſſen und Ball

h Hohentlhurm 1 Okt Jagdergebniſſe Bei der
geſtrigen Jagd auf dem Jagdterrain der Herren Gutsbeſitzer
Lohmeier und Richter im benachbarten Reußen wurden von
einigen 20 Schützen 110 Haſen und einige Rebhühner erlegt
Auf dem Jagdgebiete des Königl Sächſ Kammerherrn Max
von Wuthenan welches die Fluren Hohenthurm Roſenfeld
Plößnitz und Niemberg umſaßt wurden bisher in Summa
718 Rebhühner geſchoſſen gewiß ein anſehnliches wenn
man bedenkt daß in vorliegendem Falle die Jagd nichts weniger
als gewerbsmäßig betrieben wird

Ziegenrück 1 Okt Babneröffnung Die 42 01 km
lange Nebenbahnſtrecke Ziegenrück Lobenſtein iſt heute er
öffnet worden nachdem geſtern unter großen Feierlichkeiten eine
Eröffunngsfahrt ſtattgefunden

Stendal 3 Okt IJm Bismarck Muſeum zu Schön
banſen a E iſt die Aufſtellung der dem Altreichskanzler zum
80 Geburtstage gewidmeten Ehrengaben ſoweit gediehen daß
wahrſcheinlich Ende d W das Muſeum wieder für das Publikum
geöffnet werden kann Es wird bemerkt daß Leiter von Ver
einen oder Schulen die ſich nach Schönhauſen zur Beſichtigung

des begeben den Beſuch deſſelben derart zu organi
Kren haben daß nie mehr als 15 Perſonen zu gleicher Zeit die
Räume betreten da durch die bedeutende Vermehrung der Gegen
ſtände die Gäuge zwiſchen den einzelnen Tiſchen Regalen e
ſehr beſchränkt werden mußten Bei der großen Menge der ver

iedenen zum Theil großartigen ſchweren und viel Raum be
anſpruchenden Geſchenke hat jedes noch verfügbare Plätzchen in
den Zimmern ausgenutzt werden müſſen Acht Kiſten gefüllt mit
Glückwunſchkarten liefern ein beſonderes Stück Arbeit Die
Karten werden in Päckchen von beſtimmter Anzahl ſortirt und
es wird daraus eine mächtige Pyramide erbaut werden Die
Glückwunſchkarten es ſind deren wohl über eine Million haben
ein Gewicht von 693 Kilo und es ſind dafür an Porto ca
50 000 Mk aufgewendet worden Außerordentlich vermehrt ſich
namentlich die Zahl der Ehrenbürgerbriefe Jm ganzen iſt Fürſt
Bismarck danach Ehrenbürger von 805 Städten

B Burg Okt Verhaftung Rieſen KürbiſſeDer Verdacht am 24 Sept den Brand in der Kolonieſtraße
verurſacht zu haben hat ſich auf den Handelsmann Friedrich
Behrends gelenkt Er wurde deshalb ſowie auch wegen
Soachbeſchädigung in Haft genommen Der penſionirte Weichen
ſteller Herrmann hat in ſeinem Garten Prachtexemplare von Kür
biſſen gezogen Der größte unter ihnen wiegt 1 Centner

Schönebeck 30 Sept Ueberſchuß aus der Aus
ſtellung Der geſchäftsführende Ausſchuß der hier ſtattge
jundenen Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung hat ſeine Schluß
ſitzung abgehalten und beſchloſſen den 4000 M betragenden
Ueberſchuß ſo zu vertheilen daß der Handwerkermeiſterverein
und der Handwerkermeiſter und Gewerbeverein je ein Drittel
der Summe erhalten und zwar die Hälſte baar die andere
Hälſte nach 10 Jahren falls in der Zeit keine Ausſtellung hier ſ
ſtattfindet in welchem Falle dieſe Hälfte zum Garantiefonds
herangezogen wird Ferner wurde beſchloſſen die nicht abge
hobenen Gewinne aus der Ausſtellung am 5 Oktober öffentlich
zu verkaufen

Kgl Eiſenbahnbeamte Verſetzt ſind Regierungsrath Kinder
mann bisher Hilfsarbeiter in den Eiſeubohn Abtheilüngen des Miniſteriums
der öffentlichen Arbeiten als Mitglied an die Königliche Eiſenbahndirektion in
Erſurt der Eiſenbahndiektor Brettmaun bisher in Weißenfſels als Vor
ſtand der nen errichteten Maſchineninſpeklion nach Jeng und der Banrath
Meyer bisher in Magdeburg als Vorſtand der Mafſchineninſpektion nach
Weißenfels Der Regierungs Baumeiſter Waeger bisher Direktor der Werra
Eiſenbahn Geſellſchaft in Meiningen iſt unter Ernennung zum Eiſenbahn Bau
und Bet iebsinſpektor in den unmittelb ren Staatsdienſt übernommen und der
Königlichen Eifenbahndireklion in Erfurt zur Beſchäftigung überwieſen worden
Der Maſchinen Jnſpektor der Weimar Gerager Eiſenbahn Geſellſchaft Rum pf
iſt unter Ernennung zum Eiſenbahn Maſchineu Inſpektor in den unmittelbaren
Staatsdienſt übernommen und der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg
zur Veſchäſtigung überwieſen Der Eiſenbahn Direktor Klee in Maydebu g iſt
n den Ruheſtand getreten

Deſſau I Okt Eiſenbaähnprojekte Nachdem die
preußiſche Staalseiſenbahnverwallung die Abſicht des Baues
einer Linie Köthen Zörbig in Verbindung mit der ſchon lange
geplanten Strecke Bitterfeld Zörbig Stumsdorf aufgegeben hat
ein Köthener Komilee unter Vorſitz des Hrn Bürgermeiſter
Dr Schulz den Bau einer ſchmalſpürigen Lokalbahn von
Köthen nach Zörbig über Radegaſt bearbeiten laſſen zum V
Anſchluß an ein gleiches Projekt Deſſan Radegaſt Für
beide Bahnlinien haben beide Komitees die Offerte einer ſehr
leiſtungsfähigen Kleinbahn Ban und Betriebsgeſellſchaft ein
Ken und auf Grund derſelben kürzlich in Köthen eine gemein
chaftliche Sitzung abgehalten in welcher die Fuſionirung beider
Beſtrebungen unter Verbindung der beiden Komitees berathen
und beſchloſſen wurde Da beide Linien beſonders die Deſſauer
durch induſtriell wenig entwickelte Gegenden zu bauen ſind ſo
wird für ihre Herſtellung die Gewährung einer Staatsſubvention
erforderlich eine ſolche en
auch in ſicherer Ausſicht ſo daß wahrſcheinlich nach Genehmigung
e den Landtag beide Linien zuſammen zur Ausführung ge
bracht werden

8 Markrauſtädt 1 Okt Schreberverein Jn unſerm
Städtchen das nur 6000 Einwohner zählt hat ſich ein Schreber d
verei n gebildet der ſich in gewiſſen Schichten der Bevölkerung
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ſteht nach den Zuſagen des Miniſters H

das Unglück den F

großer Beliebtheit erfreut und trotz Verkehnnng ſeiner Ziele von
maßgebender Seile gus und Mangels jeder behördlichen Unter
ſtützung in ſieliger Weiſe entwickelt Seit der Gründung iſt er
von 30 Mitgliedern jetzt auf 180 gewachſen welche Thatſache der
Leilung den Muth giebt vertranensvoll in die Zukunft zu
blicken Das am letzten Senntag gefeierte Herbſtfeſt gab Zeugni
davon wie auf dieſem neutralen Boden Jg und Alk Rei
und Arm ſich zu freuen vermögen Die Kinder wurden von
den Herren der Spielkommiſſion unterhalten und bewirthet die
Erwachſenen ergötzten ſich an dem luſtigen Treiben Bei ein
tretender Dunkelheit bewegte ſich ein Lampionzug durch die
Gartenanlagen die Gärten wurden illuminirt und ein Feuerwerkabgebrannt Den Feſtplatz hat keiner unbefriedigt verlaſſen

Greiz 1 Okt ISelbſtmord Die Frau eines wohl
habenden Fleiſchermeiſters und Gaſtwirths in Röthenthak war
ſeit geſtern früh verſchwunden Nach mehrſtündigem Suchen
wurde die Leiche der Frau in einem kleinen Teich aufgefunden
Die Unglückliche litt an einem unheilbaren Nebel zu dem noch
tiefe Schwermuth kam

3 Frankenhanuſen 1 Okt Ueberfall Geſtern wurde
der Gaſtwirth Tetzel aus Göllingen früher in Halle a/S von
drei männlichen Perſonen überfallen und durch Steinwürfe er
heblich im Geſicht und am Hinterkopf verletzt Die rohen Burſchen
Knopfarbeiter aus Kelbra hatten auf der Chauſſee zwiſchen hier
und Roltleben das Geſchirr Tetzel s aufgehalten und letzteren
unter Drohungen zum Mitfahren aufgefordert Nachdem Tetzel
um ſich dieſer läſtigen Perſonen zu entledigen von ſeiner Peitſche
Gebrauch gemacht und das Pferd zum Laufe angefeuert hatte
ſchlugen die Uebelthäter erbarmungslos auf ihn ein und bombar
dirten ihn noch weiterhin mit Steinen Hoffentlich ſindet dieſe
Rohheit eine exemplariſche Strafe

Vermiſchtes
Zur Rixdorfer Blutthat Zu der von uns gemeldeten

Blutthat der am Sonnabend abend in Rixdorf der 48 jährige
Arbeiter Auguſt Woldeck zum Opfer gefallen iſt wird ge
meldet daß es der berliner Kriminalpolizei gelungen iſt vier
Perſonen zu ermitteln und zur Haft zu bringen die dringend
verdächtig erſcheinen ſich an der nächtlichen Schlägerei betheiligt
zu haben Die Verhafteten gehören in der Mehrzahl der Klaſſe
des arbeitsſcheuen Geſindels an das wie auch der erſtochene
Woldeck während der wärmeren Jahreszeit in der öden Gegend
des Lohmühlenweges zu nächtigen pflegt

Ein bedauerlicher Jagdunfall ereignete ſich auf Alt
Raudtener Terrain Schleſien Einer der Theilnehmer einer
dort abgehaltenen Treibjagd der Lieut v Schlick vom 4 Drag
Regiment zu Lüben ſchoß auf einen Faſan hatte aber hierbei

örſter und drei Treiber zu treffen
Einer der letzteren ein bejahrter Arbeiter ſta r b bereits auf dem
Transporte nach dem randtener Krankenhauſe ein zweiter fand
Aufnahme in demſelben und der dritte erhielt Schrot in den Arm
Den Förſter trafen Körner in den Kopf und in die Bruſt doch
iſt ſeln Zuſtand nicht beſorgnißerregend Die Unterſuchung iſt
eingeleitet

Zu der furchtbaren Feuersbrunſt in dem bayeriſchen Rhön
Marktflecken Oberelsbach wird weiter gemeldet 700 Per
ſonen ſind obdachlos 20 Feuerwehren ſtanden dem
entfeſſelten Element machtlos gegenüber Die Entſtehungs
urſache wird auf Brandſtiftung durch einen Ortseinwohner
zurückgeführt der durch den Verluſt jahrelang ſchwebender Pro
zeſſe gereizt war und gedroht hatte den Ort in Brand zu ſetzen
Er wurde mit ſeiner Mutter verhaftet und konnte kaum
vor dem Lynchen ſeitens der empörten Menge geſchützt werden
Ein vierjähriges Kind verbrannte der Schmied des
Ortes der ſeit drei Wochen krank lag ſtarb infolge des
Schreckens Die Scenen des Jammers die ſich auf der
Brandſtätte abſpielten ſind nicht zu beſchreiben

Schriftſtellerelend Jn Hamburg hat ſich in der Nacht
auf den erſten Oktober der Schriftſteller Harbert Harberts
wegen Nahrungsſorgen erſchoſſen Er hatte ſein
49 Lebensjahr noch nicht vollendet Am verbreitetſten iſt ſeine
Biographie über K Horn Unter den Titeln Wilde Ranken
und Rothe Roſen veröffentlichte er ſeine Gedichte Weder ſeine
Erzählungen Honoratiorentiſch in Dingsda, Ueber Dies und
Das und An der Waterkant, noch ſeine Schauſpiele Jm
Bann des Böſen und Dunkle Schlingen konnten es zu
litterariſchen Erfolgen bringen Als geborener Emdener war er
der holländiſchen und viämiſchen Sprache mächtig und hat ver
chiedenes daraus überſetzt Seine letzte größere Arbelt behandelte die

Hamburger Choleraepidemie von 1892
Zum Tode Paſtenr s Aus Paris meldet der Draht vom

1 Okt Das aus Anlaß des Todes Paſteur s hier eingegangene
Beileids Telegramm des unter Profeſſor R Koch s Leitung
ſtehenden Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten zu Berlin hat
folgenden Wortlaut Tief bewegt durch den von der ganzen
Welt empfundenen Verlnſt welchen das Jnſtitut Paſteur ſoeben
durch den Tod ſeines genialen Begründers erlitten hat über
ſendet das Berliner Jnſtitut für Jnſektionskrankheiten den Aus
druck ſeiner warmen Theilnahme an dem allgemeinen Schmerze

Ermordung eines Deutſchen Aus S Paolo in Braſilien
meldet der Draht Am Sonntag abend ging der Buchhalter
Glückmann mit ſeiner Frau nach dem Polytheama Theater
Jn der Rue S Jogo trieben die beiden Araber Chaim
Haded und Emilio Mater auf dem Bürgerſteig Unfug
indem ſie niemand durchgehen ließen Als Herr Glückmann
ſich durchdrängte beleidigten die beiden Strolche ſeine Frau aufs
gemeinſte Glückmann wollte ſie darauf mit dem Regenſchirm
züchtigen doch in demſelben Augenblicke erhielt er von Haded
einen Meſſerſtich der ihn eine halbe Stunde nachher das
Leben koſtete Der Mörder und ſein Genoſſe wollten entfliehen
wurden aber feſtgenommen Der Ermordete war erſt
25 Jahre alt

Selbſtmord im Conpé Aus Brüffel meldet man der
Z vom 29 September Ju dem geſtern von Paris nach

Brüſſel abgelaſſenen Eikzuge ſaßen in einem Abtheile zweiter
Klaffe drei Herren eine Dame und zwei junge Mädchen Einer
dieſer Herren ſchien ſehr aufgeregt zu ſein er ſtand alle Augen
blicke auf und fragte nach dem Namen jeder Halteſteile Eben
hatte der Eilzug die letzte Halteſtelle vor der Ankunft in Bruüſſel
den Fabrikort Hal verlaſſen da zog der Herr einen Revolver
aus ſeiner Taſche und jagte ſich eine Kugel in den Kopf
Entſetzt ſchrieen die Frauen um Hilfe aber das Halteſignal ver
ſogte Jm Brüſſeler Südbahnhofe wurde dem noch Lebenden

ilfe geſpendet er ſtarb aber bald Der Selbſtmörder war
der holländiſche Profeſſor der neueren Sprachen Op de Coul
der in Batavia eine angeſehene Stellung bekleidet hatte und ſich
zum Beſuche in Brüſſel aufhielt

Haſchiſchſchinnggel in Egypten Sowohl die Einfuhr wie
as Rauchen des Haſchiſch dieſes ſchädlichen Narkotikums

welches nach kurzem Gebrauche in

ruinirk iſt in Egypten verboten Trohdem giebt es in den
Städten und auf dem Lande eine große Anzahl von Kafſee
hänſern in denen ſich die Eingeborenen ungehindert dem Ge
nuſſe dieſes Berauſchungsmittels hingeben können Die Urſache
dieſes beklagenswerthen Zuſtandes liegt darin daß die Auſſicht
im Lande ſelbſt ſehr viel zu wünſchen übrig läßt während dieZoll und Küſtenwache außerordentlich ſcharf iſt und in aus

gezeichneter Weiſe ihre Pflicht thut Da der Haſchiſchſchmug e l
wenn er gelingt beträchtlichen Verdienſt abwirft iſt es klar daß
er und zwar beſonders in Kairo wo der Abſchaum der Bevölkerung
ſämmilicher Mittelmeerländer zuſammenſtrömt viele Unternehmer
findet Eine gründliche Ueberwachung iſt änßerſt ſchwierig da
das Haſchiſch oft in nur kleinen Quantitäten geſchmuggelt wird
und die Schmuggler größtentheils Griechen die raffinirteſten
Pläne aushecken Erſt kürzlich ereigneten ſich wiederum einige
Fälle welche davon Zeugniß ablegen mit welch großen Schwierig
keiten die Zollbehörde zu kämpfen hat So wurden beiſpiels
weiſe mehrere Eisſchränke beſchlagnahmt deren Zwiſchenwände
anſtatt mit Sägeſpänen mit Haſchiſch ausgefüllt waren
Gleichzeitig wurde ein einheimiſcher Bäcker abgefaßt der täglich
mit einem kleinen Korbe voll Brot die Schiffe zu beſuchen pflegte
um für ſeine Waare Abſatz zu finden An dem Tage ſeiner Ver
haftung hatte er einem Schiffe 776 bereits zehn Beſuche ab
geſtattet aber ſtets die gleiche Anzahl Brote zurückgebracht die
er mitgenommen hatte Als dies endlich auffiel und man den
Jnhalt des Korbes näher unlerſuchte fand man daß ſämmtliche
Brote ausgehöhlt und mit Haſchiſch vollgeſtopft waren Bei einem
Schiffsarbeiter der ſoeben ſein Fahrzeug verließ fand man die
Stiefel welche er auf einen Stock gehängt über der Schulter
trug ebenfalls mit Haſchiſch gefüllt Täglich ereignen ſich viele
derartige Fälle Wenn die Zollbehörde auch noch ſo tüchtig iſt
ſo wird ſie doch nie allen Betrügereien auf die Spur kommen
und der Haſchiſchſchmuggel wird in gleicher Weiſe wie bisher
fortgeſetzt werden ſo lange der Konſum im Lande wie es
jetzt der Fall iſt faſt unter den Augen der Polizei ſtatt
finden kann

Günſtige Gelegenheit Wahrſagerin Sie können ſich
gratuliren Noch in dieſem Jahre ſteht Jhnen eine größere
Erbſchaft bevor Student Können Sie mir daraufhin nicht
zwanzig Mark pumpen

Jmmer dieſelbe Die Frau Hofräthin war eben da und
hat ſich nach deinem Befinden erkundigt ſie ſchien ſehr betrübt
darüber daß du ſo leidend biſt Ach Auguſt dieſe Schmer
zen Was hat ſie denn angehabt

Familienſtolz Hans wird ausgeſchickt um einen Thaler zu
wechſeln Kanfmann Der Thaler ſieht ſo ſonderbar aus iſt
er denn auch gut Hans Natürlich Vater hat ihn ja
ſelbſt gemacht

Letzte Nachrichten
Graz 1 Okt Hier erſchoß ſich heute der allgemein ge

achtete Advokat Dr Heeger Er war ſehr wohlhabend und
lebte in glücklichen Familienverhältniſſen Jn einem hinter
laſſenen Schreiben gab er an wegen ihn verfolgender Wahn
ideen nicht weiter leben zu können

Jnformationen
Berlin 2 Okt Der Reichskanzler trifft den

bisherigen Beſtimmungen gemäß Sonnabend abend wieder
hier ein Am Dienstag nächſter Woche wird die erſte
Bundes rathsſitzung nach den Ferien ſtattfinden worin
mit der Feſtſtellung des neuen amtlichen Waarenver
zeichniſſes zum Zolltarif begonnen werden wird Für
Mittwoch iſt die erſte Staatsminiſterinmsſitzung in
Ausſicht genommen deren erſte Berathungen wie verlantet
der auswärtigen Lage gewidmet ſein werden ſpeziell wird
die Frage der von China wegen der Plünderung der
deutſchen Miſſion zu fordernden Genngthunng und
Entſchädigung Erledigung finden Den Fragen der
inneren Politik wird im Laufe der nächſten Woche erſt
nach erfolgter Rückkehr des Kaiſers näher getreten werden
Daß von gewiſſer Seite der Vorſchlag einer Verſchärfung
des preußiſchen Vereinsgeſetzes gemacht werden wird
darf als feſtſtehend erachtet werden Fraglich iſt nur
ob ſich angeſichts des notoriſchen Widerſtrebens des
preußiſchen Miniſterpräſidenten gegen eine der
artige Maßnahme eine Mehrheit innerhalb des Kabinets für
eine dahin zielende Vorlage finden wird Graf M ünſter
hat ſich angeſichts der Vorgänge in Paris veranlaßt
geſehen ſeinen urſprünglich bis zum 15 d laufen
den Urlanub abzukürz en und ſchon Ende dieſer Woche die
Geſchäfte der pariſer Botſchaft perſönlich wieder
zu übernehmen

ZuckKoer

Paris 1 Okt Sehlussber Rohzucker fest 88
Weisser Zucker fest Nr 3 per 100 Kg per Okt

per Nov 34,25 per Nov nu 34,25 per Jau April 34,50

loco 31,00
34 ,25

London I Okt 960 9Javazueker 129 ſest Rüben Koh
zucker loco 10 fest

Kaffee
Hamburg 1 Okt Kaßee ſest Umsntz 4500 Saek
Hamburg 1 Okt Berieht der Hammb Firma Joswih u Comp

Kaffee good average Santos per Okt 75 per Dez 749 per Alirz
73 per Mai 72 Ruhig

Hamburx t Okt Nachmittagsberieht Good average Santes
per Okt 75 per Dez 74 per März 73 per An 72 Ruhig W

Hamburg 1 Okt Abends 6 Uhr Berieht der Hamb Firmse
Joswien u Comp Kaffee good averuge Santos per Okt 75 per Dez

74 per März 71 Alatt tHavre 1 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler u Com Kaffee good avergge Santos per
Okt 92 50 per Dez 92 25 per Alärz 90,50 Kuhig t

Am sterdam 1 Okt Java Kalfee good ordinary 55

PetroleumPetroleum loco runhig Stanitard whiteHamburg 1 Okt
lege n on 1 Okt Börsen Sehluss Bericht Raffinirtes Petrotenw
Offiz Notiruvg der Bremer letroleum Börse Willüg Loco 5,95 Br

Stettin 1 Okt Loeo 10 15ryerpes 1 Okt Sehluss Bericht Rafſinirtes Type Weiss
ſicherer Weiſe den Körper

inigte Betttedern und Daunen
Bettstellon Matratzen fortigo Betten und Bezüge

loco 27 Ruhig

h Soſide Preise
Unter anderem empfehle ich Vertiges Gebeit bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kissen aus garantirt federdichtem Inlettstoff und gut gefällt zusammen für 12 Mark d

Schleissſedern das Ifund 50 Pfg 75 Pfg 1 MAk 1 Alk 50 Pfg bis 5 Mk

Grddtghals e GCW Harktplatz 2 u 3 Halle a S Aulträge im Gesammthetrage
von 20 Mark ah portotrei

w

S e

e
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Parterre und I Vtage
Erſtes und größtes

in unſerm Modell Salon I Etage

Wir bringen ſtets mir das Weueste in reicher Aus alI gediegenen Zuthaken
ſaburer seſchmachvoler Ausführung zu behmt hen Preiſen

Schneider Haase
Markt

Sperial Geſchäft für feineren Damenputz am Platze
Modellhut Ausstellung in Wiener und Pariser Originalen

e Ernst Haassengier do Bangen Kinderwiſ e
Gesehenken

jeder Art empfehle meine

3 Mark aAv

z neſtung
Albin leute

Schmeerſtraſte
24

rren Cyünderhüto
erren Chap mécaniques

orren Filzhüte
erren odenhüte

von 30 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
einpfiehlt in deutſchen engl u wiener

Fabrikaten große Auswahl

Christian Voigt
Schmeerſtraße 21

AlterthümerX

eiſerne Handlenchter Krüge

X beingemälde Dreyhaupt ſche
d Chronik von Halle in und
X ausländiſche Waffen zu verkaufen

Poſtſtraſze 1 I
III

ichtig fürllausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

W alten

x

in waschechte halthare und
geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenlaoden

Unterrockstoffe Herreustoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode Harz

Vertreter an allen gröss Plätzen
In Halle aS erfolgt Kostenlose 5

Vermittlung durch 2A FIöbius Zapfenstr 17 S 8

ars BReck

e

Weitgehendste Garantie für praktischen Gebrauch
Billigste Berechnung

Grudeöſfen eiserne Waschkessel Reguliröfen Kochöten
Dachſenster Vferdekrippen Pſerderaufen biigst r

Beste Ausfährung

empfehlen ihre Dienſte für alle bankgeſchäftl Transactionen u A für

An u Verkauf von Effecten Discontirung guter Wechsel Inkasso
Conto Current Depositen Check u Lombard Verkehr

Hypotheken Verkehr d

sowohl auf Acker wie Stadthypothek billigst

Porzellanſachen Glasbilder

Zinugeräthe Steinbeile Elfen

O

D l
2

Wollsachen s

n Kpehheri
eteh atte

Geſchäfts Eröffnung
Donnerstag den 3 October eröffne

ich unter der Firma

A Meisel
m 22 Schülershof 22

ein

Ilanufactur IIddB Läinen Bad wo waren

un
Jndem ich bitte mein nenes Unternehmen gütigſtunterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll

WehOoObere
Male Sgceß Fabriß

Vabriklager Verkauf nur än 33
Contor Hof rechts

transportabler Anfertigung von Maſchinen nachAngaben auf Wunſch
Gebrauchte noch gut erhaltene Puen

a umnaties Kiſſen Vollräder von 100
an auf Lager

Der erste Waggon
Braunschw Gemüse Converven

ist heute elngetroſfen

ete ete
in grösster Auswahl

Prima Referenzen

Gutgearbeitete Sophas BettMöbel Ausſtattungen ſtellen mit Matratzen Sekretäre

Vertikos Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche Küchenſchränke
Spiegel Stühle e offerirt zu äußerſt billigen Preifen Landtvehrftr 23

Kein Laden daher billigſte Bezugsquelle für Möbel rnahe am Bahnhof

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Nebſhon Ppronse Rinb lein w

in e Schrol Kunmerg ſſſederig e beiſollweiler Janeiro Sträß ner Bernburger Str m

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Eigene Schleiferei und Vernickelung Auſicht jedem gern geſtattet

Ausſtallung für Reugeborene

empfiehlt zu billigſten Preifen

Geiſtſtraſje 9 e
e

Tr
verbeſſerte

Handwaſchmaſchin
noch immer unübertroffen

Preis p Stück 3 Mk

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraſte 62

Porücken
Toupets und Scheltel

für Damen u Herren r
7

fertigt gutsitzend nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirt

mit gold und silhernen Medailen

L erſtr 27c Herm P etc
Nenheit

Ahorn Stäbe für Parquetfuſf
böden vollkommen trockenes hochelegantes unverwüſſtliches Material
fertig zum Verlegen pro qm 3,70
ab Platz empfiehltS Conrad Bauer Liebenauer Str 2

Slhhugtt Cehſhrinte

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Poizoid Geldſchraukfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

v
Aus erster IIand

verſende jedes Maß feinſte Tuch
Buckskin Cheviot Kamm
garn Paletot und Joppen
ſtoffe zu OriginalFabrikpreiſenNiemand ver äume meine
Muſtercollection zuverlangen
welche auch an Private frei über
ſende um ſich von dem vortheil
haften Bezug zu überzeugen

Paul Emmerlteh
Tuchfabrikant

Spremberg VSauſitz

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

imPerliuer Ingroy Lager
Gr Ulrichſtr 32

Täglich Eingang neuer Veſätze

Für LandwirtheGroßes Lager von gr u kl Jauchenz

Schlempen und Waſſerfäſſern
Gebr IIoyerBerliner Straſte 10

Mit 3 Beiblättern
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